


Das war die re:publica Berlin 2023


Berlin, den 07. Juni 2023 – Heute Abend endet die diesjährige Ausgabe der re:publica Berlin. Die re:publica 
2023 zählte an den drei Festivaltagen insgesamt 25.000 Besuche. Das diesjährige Programm umfasste 
608 Sessions mit 1177 Sprecher*innen. 59 Prozent der re:publica-Sprecher*innen, die aus insgesamt 79 
Ländern kamen, waren weiblich.


Andreas Gebhard, Mitgründer und Geschäftsführer der re:publica:

„Einzigartig divers, unmittelbar gut und nachhaltig einflussreich – so war für mich die re:publica 2023. 
Mein herzlicher Dank gilt unserem unfassbar tollen Team und natürlich allen Teilnehmer*innen.“


Markus Beckedahl, Mitgründer der re:publica:

„Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen, die zahlreichen Debatten einer wachsenden digitalen 
Gesellschaft abzubilden – auf 26 Bühnensituationen und mit Teilnehmenden aus 79 Staaten. 
Dominierende Themen waren die Fragen nach den Regeln, die wir für künstliche Intelligenz brauchen 
und wie KI unser Leben verändern könnte, sowie unterschiedliche Perspektiven auf das Thema Cash: 
Von finanziellen Zusammenhängen bis hin zu künstlerischen Interventionen. Wir freuen uns über das fast 
durchweg positive Feedback unserer Teilnehmenden.“


 
Nach drei ereignisreichen Tagen endet die #rp23 heute mit einem (alljährlichen) Highlight: der re:publica 
Closing-Ceremony mit einem persönlichen und emotionalen Rückblick auf die schönsten und unterhaltsamsten 
Momente der re:publica 23 – von und mit dem re:publica-Team. 
 
Um 21 Uhr spielt die Band BLOND ein Live-Konzert im Festsaal Kreuzberg. Im Anschluss findet dann die große 
Abschlussparty mit den DJs von King Kong Kicks statt, bei der das Team und die Teilnehmer*innen die re:publica 
23 gemeinsam ausklingen lassen und bis in den frühen Morgen gefeiert werden kann. 
 
 

https://re-publica.com/de


re:publica x Reeperbahn Festival & re:publica Berlin 2024 
 
Bereits heute geben die re:publica-Organistor*innen den Termin für die re:publica 24 bekannt: sie wird vom 
27.-29. Mai 2024 in Berlin stattfinden. 
 
Wer nicht bis zum nächsten Jahr warten möchte: Erstmals wird die re:publica zudem in diesem Jahr in Hamburg 
zu Gast sein. Im Rahmen des Reeperbahn Festivals findet die re:publica hier vom 22.-23. September 2023 
statt. Für die jüngere Zielgruppe zwischen 13 und 25 Jahren findet die TINCON, die Konferenz für digitale 
Jugendkultur, am 20. und 21. September ebenfalls im Rahmen des Reeperbahn Festivals statt. Weitere Infos 
hierzu folgen in Kürze. 
 
 
Impressionen von Tag 3 der re:publica gibt es in diesem Video. Das Recap-Video zur #rp23 gibt es hier. 
 
Bildmaterial steht hier zum Download zur Verfügung. 
 
Alle Informationen zur re:publica 23 sowie das vollständige Programm: re-publica.com


 
***


Über die re:publica  
 
Die re:publica Berlin ist das Festival für die digitale Gesellschaft und die größte Konferenz ihrer Art in Europa. 
Hier treffen Blogger*innen auf Politiker*innen, Wissenschaftler*innen auf Unternehmer*innen, Künstler*innen 
auf Aktivist*innen, um aktuelle Fragestellungen zu diskutieren. Die re:publica 22 fand nach zweijähriger 
Pandemie-Pause in der Arena Berlin und dem Festsaal Kreuzberg statt und zählte an den drei Konferenztagen in 
Berlin insgesamt 21.000 Besuche. Im Mai 2020 und 2021 fand die re:publica als Online-Konferenz statt. Im 
September wurde mit dem re:publica Campus ein umfangreiches, tägliches Live-Programm mit neuen digitalen 
und hybriden Veranstaltungsformaten umgesetzt. 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